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BLESSED

3 // BEFREIT AUS DER ARMUTSMENTALITÄT

28 Da kam sein Vater zu ihm heraus und redete 
ihm gut zu: „Komm und freu dich mit uns!“ 

29 Doch der ältere Bruder entgegnete ihm 
bitter: „All diese Jahre habe ich mich für dich 

abgerackert. Alles habe ich getan, was du 
von mir verlangt hast. Aber nie hast du mir 

auch nur eine junge Ziege gegeben, damit 
ich mit meinen Freunden einmal richtig hätte 

feiern können. 30 Und jetzt, wo dein Sohn 
zurückkommt, der dein Vermögen mit Huren 

durchgebracht hat, jetzt lässt du sogar das 
Mastkalb für ihn schlachten!“ 31 Sein Vater 

redete ihm voller Liebe zu: „Mein Sohn, du bist 
immer bei mir gewesen. Alles, was ich habe, 

gehört auch dir. 32 Darum komm, wir haben 
allen Grund, fröhlich zu feiern. Denn dein Bruder 
war tot, jetzt lebt er wieder. Er war verloren, jetzt 

ist er wiedergefunden!“
L U K A S  1 5 , 2 8 - 3 1



Sieben Anzeichen einer Armutsmentalität

1.	 Du lebst in Konkurrenz, im Kampf  
	 um Anerkennung

2.	 Du schreibst Menschen die wohlhabend  
	 sind negative Motive zu

3.	 Es fällt dir schwer, dich an Erfolge anderer  
	 zu freuen

4.	 Du handelst aus Angst und Unsicherheit

5.	 Du beurteilst Menschen danach, was sie für  
	 dich tun können, nicht nach Beziehung

6.	 Du lebst mit Scham und Verdammnis

7.	 Du lebst wie jemand der kein Erbe hat  
	 und erkämpfst dir alles

Eine Armutsmentalität kann man nicht einfach 
rauswerfen, sie muss mit Wahrheit ersetzt werden!

1.	 Erstelle eine Liste mit den fünf wichtigsten  
	 Aussagen, die Jesus über dich sagt und lerne  
	 diese auswendig.

2.	 Frag dich, wie jemand, der diese fünf  
	 Eigenschaften hat, denken, reden, sich verhalten  
	 und träumen darf.



Predigt nachhören:  https://www.ecclesia.church/predigten/ 

Predigt-Video:  http://live.ecclesia.church und bei Youtube 

Fragen bezüglich Kleingruppen an kleingruppen@ecclesia.church 

Termine und Aktuelles findest du auf www.ecclesia.church 

 

 

 

PREDIGTNACHBESPRECHUNG 

 

RÜCKBLICK 
• Was war dein „One Thing“ der Predigt? 

• Welcher Gedanke hat dich besonders angesprochen und berührt? 

• Was hat Gott durch die Predigt zu dir gesprochen? 

• In welcher Aussage hast du dich wiedergefunden? 

• Gab es Punkte, die du nicht nachvollziehen oder verstehen konntest? 

 

WAS SAGT DIE BIBEL? 
Lest gemeinsam die Bibelstellen der Predigt. Nutzt dazu gerne das Handout 

im Predigtarchiv. 

• Was spricht dich besonders in dieser Bibelpassage an? 

• Wer spricht in dieser Passage und in welche Umstände wird 

hineingesprochen? 

• Wie geht es dir, wenn du diese Bibelstellen liest? 

• Gibt es etwas, das du bei dieser Bibelstelle nicht verstehst? 

• Gibt es weitere Bibelstellen, die dir zum Thema einfallen?  

 

WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN? 
• Wie geht es dir mit dem Thema der Predigt? Wie hast du dich gefühlt, 

nachdem du die Predigt gehört hast? 

• Was fordert dich in dieser Predigt heraus? 

• Teile gerne ein Zeugnis zum Thema der Predigt. Was hat Gott bereits in 

diesem Bereich deines Lebens getan? Wie hat Gott passend zu dieser Predigt 

in deinem Leben schon gewirkt?  

• Gibt es Bereiche, in denen es dir schwer fällt zu glauben oder zu leben, was du 

gehört hast? 

• Hast du etwas Neues gelernt? Welchen Gedanken oder welche bisherige 

Überzeugung möchtest du gegen das eintauschen, was Gott über dein Leben 

und deine Situation sagt? 

 

MEIN NÄCHSTER SCHRITT 
• In welchem Bereich deines Lebens möchtest du einen nächsten Schritt hin zu 

Jesus gehen? 

• Was kann dir helfen, das umzusetzen, was dir in der Predigt so wichtig 

geworden ist? 

• Welche Gewohnheit möchtest du neu etablieren oder auch weglassen? 

• Erzählt euch gegenseitig von euren Plänen und betet füreinander.  

 

https://www.ecclesia.church/predigten/
http://live.ecclesia.church/
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